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Der Bierverbrauch im Mai 1952 

Der Bierverbrauch hat im Mai trotz kühler Witterung mit 

2,4 Mill.hl den hohen Stand des Vormonats halten können. Gegen- 

über Mai 1951 lag er um 23,0 vH höher. 

Regional gesehen wiesen die norddeutschen Länder und Hessen 

durchgehend einen leichten Rückgang der Erzeugung auf, der 

durch einen Mehrausstoß der süddeutschen Brauereien ausgeglichen 

wurde. So übertraf der Ausstoß des neuen Bundeslandes Baden- 

Württemberg, das nunmehr, gemessen an der Gesamterzeugung, die 

dritte Stelle hinter Bayern und Nordrhein-Westfalen einnimmt, 

den des Vormonats um 5 vH. 

East der gesamte Ausstoß wurde von den Herstellern gegen 

Versteuerung in den freien Verkehr gesetzt (2,3 Mill.hl). Von 

den unversteuert abgegebenen Mengen entfielen 44 685 hl auf 

Haustrunk (Vormonat; 40 075 hl). 31 792 hl, etwa die gleiche 

Menge wie im April, wurden über die Zollgrenzen exportiert. 

Die Lieferungen an die Besatzungsstellen gegen DM beliefen sich 

auf 40 471 hl und gegen Devisen auf 4 205 hl (Vormonat: 39 413 hl 

bzw. 3 880 hl). 

In West-Berlin ging der Bierausstoß von 76 389 hl im 

April auf 72 569 hl ( - 5,0 vH) zurück, lag jedoch um 16,1 vH 

höher als vor Jahresfrist. 

(2236) 
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Bremen 
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6 096 
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741 

2 702 

3 118 
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22 550 208 '21 511 768 :: 571 865 
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66 659 
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1) Einschi. Lindau. 
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